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Halle a S 4 September
Mit Genugthuung können wir von vornherein

konstatiren daß die in letzter Stunde an unsere Mitbürger
ergangen Bitte den Flaggenschmuck des Sedansestes für
die Tage während derer liebe Gäste in unseren Mauern
weilen noch beizubehalten von Erfolg gewesen ist ja wir
sehen heute sogar viele Häuser mit den Zeichen des Festes
angethan die am Skdantage in der Reihe der Fest
Häuser nicht vertreten waren Wir glauben das letztere
namentlich deshalb erwähnen zu müssen da sich durch
diese Kundgebung das Interesse an dem Bergmannstage
am besten dokumentirr Bei unserem Morgengange durch
die Straßen fielen uns besonders die Leipzigerstraße so
wie die Promenade und Steinstraße durch reichen Fahnen
schmuck auf Was die Einzeloecorationen anlangt so ge
bührt dem Sitze unserer lokalen Verwaltungsbehörde dem
Rathhause der erste Platz Der imposante Aufbau der
Mittelfront in geschmackvollem Blumen und Wappen
schmuck die Büste unseres jungen Kaisers im Vordergrunde
und zu den Seiten die des Fürsten Bismarck und Kaiser
Friedrichs hoch oben gekrönt vom Wappen der Bergleute
mit dem uralten Zauberworte Glück auf ein einzig
schöner Anblick Mit dem prächtigen Mittelbau verbindet
sich die Decoration der beiden Seitenflügel mit den Wap
pen und Flaggen unserer deutschen Bundesstaaten zu einem

harmonischen Ganzen Vom Bahnhofe herein tritt uns
zunächst die Ehrenpforte für die Gäste begrüßend entgegen
Die zwei Obelisken mit Unterbau nach der Bahnhofseite
zu mit Ornamenten geschmückt machen einen angenehmen
Eindruck wenngleich man sich der Empfindung als habe
man eine Frühgeburt vor sich nicht ganz entschlagen kann
Jedenfalls ist mit dem Ausbau nicht rechtzeitig begonnen
worden Der linke Obelisk trägt das preußische Adler
Wappen während der rechte mit dem der Stadt Halle ver
sehen ist beide von Fahnen in den deutschen Farben um
rahmt Bergmannsinsignien krönen beide Die Verbindung
der letzteren wird durch Tannenguirlanden vermittelt welche
in ihrer Mitte ein mächtiges Bild halten den Genius
des Festes und der Freude In den Nieschen der beiden
Obelisken nehmen sich zwei allegorische Figuren recht nett
aus Die Umgebung des Bahnhofes hat sich natürlich
angelegen sein lassen den in die Stadt eintretenden Gästen
nn möglichst buntfarbiges freundliches Bild zu bieten und
diesen Zweck haben die Anwohner in jeder Beziehung er
reicht Ueber die Decoration der Theaterterrasse können
wir uns momentan noch kein rechtes Bild machen da bei
unserem heutigen Morgengange die Mastendecoration c
noch nicht beendet war wenngleich auch zahlreiche durch
äußere Abzeichen kenntliche Herren vom Fach bereits
durch die Straßen wanderten Nicht unerwähnt wollen
wir die hübschePortaldecoration des Cafs David lassen
Eine Beschreibung der Dccorat on des Bühnenraumes zc
des Stadttheaters müssen wir uns leider versagen da uns
der Eintritt nicht gestattet wurde und zur Einholung der
Erlaubniß auf instanzenmäßigem Wege uns Zeit und
Lust fehlte Doch nun zum Hauptlokal der Festlichkeiten
der Loge resp dem Vergnügnngslokal der Berggesellschaft
die uns hier ein Bild bietet wie wir es noch nicht gesehen
Am Eingang des Gartens begrüßen uns zwei hohe Pyra
miden in Erz und Kohlenfarben mit Bergmannsemblemen
und buntem Flaggenschmuck Wenige Schritte weiter be
treten wir einen Schacht mit verschiedenen Gängen
Braunkohlen zu Füßen Braunkohlen über und um
uns Bergleute in ihren Trachten und Werkzeugen ver
setzen uns lebhaft in die Tiefe der Erde Beim Austritt
steht uns das Hauptgebäude in seinem Festgewand
entgegen und am Hauptportal erglänzt in Silber auf blau
em Grunde uns ein herzliches Willkommen Die Vor
halle bildet einen würdigen Eingang zum Vestibüle Zu
beiden Seiten exotische Pflanzengruppen hoch in den vier
Ecken mächtige Palmenzweige während die Mitttelfelder
der Seitenwände in ihrer ganzen Breite durch blaue Sam
metdecorationen mit Goldstickerei bedeckt und in den Aus
gängen durch Purpurdecken mit Goldstickerei begrenzt wer
den Wir treten in das marmorstrahlende Vestibül ein
dessen sonst strenger und vornehmer Character heute einem
freundlichen ich möchte sagen familiären hat weichen
müssen Blatt an Blatt an den Wänden auf dem Ober
bau ein prächtiges Blumenarrangement Von hier gelangen
wir in den mit Fahnen und Tannenzweigen würdig aus
gestatteten Vorsaal der heute wegen Raummangel im
Hauptsaal drei Tafeln die bereits mit allem Gedeck ver
sehen waren aufnehmen mußte Beim Eintritt in den
Haupt und Speisesaal hemmten sich unsere Schritte un
willkürlich und wir gestehen unumwunden ein eine derar
tige farbenprächtige und doch dem ernsten Beruf des
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Bergmannes entsprechende finnreiche Decoration noch nie
gesehen zu haben
Der stolze und sehr geräumige Saal hat durch die Masse
und Pracht der Decoration an seiner architektonischen
Schönheit und dem Eindruck den ein mächtiger geschlosse
ner Raum auf uns zu machen pflegt nichts verloren
Von der Thür aus überblicken wir 7 mit allem Gedeck
versehene blendend weiß glänzende lange Tafeln die den
ganzen Saal die Nieschen eingeschlossen einnehmen Die
vor uns liegende Hauptwand ist in ihrer Mitte bis zur
Deckenhöhe mit mächtigen Felsengruppen bedeckt aus deren

Rissen Gnomen und Zwerge uns freundlich begrüßen
Hoch oben im Gipfel des Felsens thut sich die Silber
grotte auf von der der alte Berggeist im weißen Haar
die Männer überschaut deren Beruf es ist ihm die Schätze
seines Reiches zu entreißen und der Menschheit dienstbar
zu machen Zwischen den Felsen ragen Tannen hervor
während die beiden Seiten dss Bodens von solchen abge
schlossen werden Links steht inmiti n der Tannen die
mächtige Büste Sr Majestät des Kaisew liukö diejenige
der Kaiserin Hoch über dem Gipfel gleich am bestimmt
in jedes Winkelchen des Saales zu leuchic in Silber
auf schwarzem Grunde das Bergmannsworl Glück auf
Zu beiden Seiten dieselbe Wand bedeckend grüßen uns
zwei sinnreiche Bergmannssprüche

Wenn das Glück denl Knappen hold
Wird selbst aus der Kohle Gold

und
Täuscht auch manchmal das Gestein

Kommt doch Erz noch hinterdrein

Die beiden Mittelfelder schließen sich an zwei Seiten
felder an die bis zur Ecke reichend auf weißem Grunde
roth gestickt die Embleme des Bergmanns in großer An
zahl symmetrisch geordnet enthalten und das auf beiden
in der Mitte befindliche Bergmannswappen umgeben Der
Felsen öffnet sich unten zu einem Schachteingang in dem
Grubenlichter bereit hängen Ganz entsprechend ist die
Seite des Haupteinganges die wir hier am besten über
schauen können gethalten Die Thür des Saales ist
gleichfalls in einen Schachtgang verwandelt durch den
wir in den Saal gelangen Am Eingange präsentirt sich
uns das mächtige Wappen der Stadt Halle umgeben von
deutschen Fahnen schwarz und gelb drapirt Die beiden
freien Felder links und rechts sind geschmackvoll mit rothem
Tuch überspannt in deren Mitte in schwarz gelber Ein
rahmung die Bergmannswappen prangen Zur linken
und rechten Seite über demselben die Fahnen der Berg
leute Die beiden Emporen sind vollständig verschwun
den an deren Stelle sind in der ganzen Länge des Saales
Felsen getreten auf denen Grubenhäuser stehen Die Pfeiler
des Saales sind vollständig durch Fahnen und Wappen
der deutschen Bundesstaaten bedeckt

Es ist wie gesagt kaum möglich dem Leser den Ein
druck den man beim Anblick des Arrangements empfindet
zu schildern man muß die Bilder selbst auf sich nmken
lassen Aehnlich wenn auch nicht so kostbar ist der un
tere Saal decor rt lange Tafeln zum gemüthlichen Knei
pen die Säulen mit Tanmnreis Fahnen und Wappen
geschmückt An d r Hauptseite thront ein mächtiges Trans
parent mit der Inschrift Glück auf dem Schutzherren

Wir wissen momentan nicht wem das Hauptverdienst
bei diesen Arrangements gebührt und müssen uns die
Namhaftmachung noch vorbehalten Auch der Garten ist
entsprechend mit Guirlanden Blumengewinden zc decorirt
Heute Mittag fand in den unteren Räumen die gegensei
tige Begrüßung der Gäste statt Das war ein Hände
schütteln und Drücken manch fröhliches und herzliches
Willkommenswort wurde getauscht und manche alte Erin
nerung an die gemeinschaftlich verlebte Jugend und Stu
dienzeit getauscht Die nächsten Tags und Stunden wer
denden im ernsten Berufe ergrauten Männern noch manche
Reminiscenz aus vergangener Zeit bringen wenn das Ge
dächtnis erst wieder etwas aufgefrischt und angefeuchtet ist

Programm zum Bergmannstage
Mittwoch 4 September Während der Zeit von

3 bis 6 Uhr Nachm stehen das mineralogische Museum
der Königlichen Friedrich Wilhelms Universität Halle
Wittenberg die Alterthums Sammlungen des Provinztal
Museums für heimathliche Geschichte und Alterthums
kunde das geologische Profil im Garten des landwirt
schaftlichen Instituts das Stadttheater und die städtische
Anlage zur Reinigung der Kanalwasser den Besuchern
des Bergmannstages nach Belieben zur Besichtigung offen

Von 6Vz bis 10 Uhr Abends Festvorstellung im
Stadttheater mit vorausgehendem Concert auf der
Theaterterrasse zu Ehren des Bergmannstages von der
Stadt Halle veranstaltet

Das besondere Programm wird auf dem Bureau aus
gegeben werden Die Damen nehmen Theil

ZusertionsvreiS
Kr die fünfgespaltene CorpuS
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Reelamen
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SO Jahrgang
Nach dem Theater Vereinigung in den Räume

der Berggesellschaft Beleuchtung der Moritzburg

Donnerstag den 5 September Vorm 9 Uhr
Sitzung des Bergmannstages in der Aula der König
lichen Universität

Begrüßung durch den Vorsitzenden des vorbereitenden
Ausschusses und durch die Stadt Halle

Wahl des Vorsitzenden des Bergmannstages Wahl
der Beisitzer

Vorträge und zwar
1 Hammer Maschineninspektor in Eisleben Die neueren

Wasserhaltungen beim Mansselder Kupferschiefer Bergbau
2 Freiherr Dr von Fritsch Universitäts Prosessor in

Halle Ueber die Entstehung der Braunkohlen besonders
der Schweelkohlen

3 Vollert Bergassessor in Halle Ueber die technischen
Fortschritte bei dem Braunkohlen Bergbau

4 Sch röcker Bergrath in Halle Ueber Maßregeln zum
Schutze gegen die Selbstentzündung des Braunkohlen
staubes in Brikettesfabriken

5 Schrader Bergmeister in Eisleben Die Anwendung von
Gesteinsbohrmaschinen bei dem Streckenbetrieb und dem
Abbau auf dem Mansselder Kupferschieferflötz

Während einer halbstündigen Unterbrechung
ist Gelegenheit zu einer Erfrischung auf der Theater Ter
rasse in der Tulpe und im Cafö David sämmtlich in der
unmittelbaren Nachbarschaft der Universität vorhanden

Nach der Pause
6 Po et sch Generaldirektor in Magdeburg Ueber die ver

besserte Ausführung des Gefrierverfahrens beim Schacht
abteufen und Streckenbetrieb

7 Jüngst Bergrath in Gleiwitz Einfluß des Ferro Sili
ciums auf das Material zur Herstellung von Bergwerks
Maschinen

3 Dr M Arndt Oberbergrath in Halle Ueber ein allge
meines Deutsches Berggesetz

9 Heusler Geheimer Bergrath in Bonn Die Verbreitung
und Produktion von Steinkohlen und Eisenerzen in Eng
land nach ihrer wirihschaftlichen Bedeutung und im Ver
gleich zu Deutschland

1V Wand es leben Kaiserlicher Bergrath in Metz Ueber
das Vorkommen der oolithischen Eisenerze Minette in
Lothringen Luxemburg und dem östlichen Frankreich und
seine Bedeutung sür das Eisengewerbe

Nach den Vorträgen Beschlußfassung über den
V Allgemeinen Deutschen Bergmannstag

Einsetzung eines vorbereitenden Ausschusses für
denselben

Beschlußfassung über eine festere Organisation des
Allgemeinen Deutschen Bergmannstages

Nachmittags 3 Uhr Festessen in den Räumen der
Berggesellschast

Eine Belegung der Plätze durch den Ausschuß
findet nur an der Tafel der Ehrengäste statt

Trinksprüche sind vorher bei dem Vorsitzenden des Berg
mannstages anzumelden welcher die Reihenfolge bestimmt

Die Damen der Teilnehmer werden ersucht sich bis 6 Uhr
im Garten der Berggesellschast einzufiuden

Abends 6 /z Uhr Festfahrt mit Damen auf der
Saale von der Gimritzer Schleuse aus nach Gie
bichenstein

Concert in der Saal Schloßbrauerei daselbst Rückfahrt
auf der Suale um 10 Uhr Feuerwerk und Beleuchtung des
Saale Thals Unweit der Landungsstelle stehen zur Fahrt
in die Stadt Pferdebahnwagen bereit Der Ausweis über
die Berechtigung zur Benutzung der Schiffe und Wagen erfolgt
durch die Festzeichen

Als Vertreter der Provinz ist heute auch Herr
Oberpräsident von Wolff hier eingetroffen Herr
Oberberghauptmann Huysen aus Berlin der höchste
Bergbeamte der Provinz ist durch den Tod seines Bruders
am Erscheinen verhindert Auch verschiedene Berg
hauptleute sind ausgeblieben

Bei Gelegenheit des IV Deutschen Bergmannstages
gestatten wir uns zwei neue Bergmannslieder welche die
Chemiker und Techniker Zeitung in Wien vor Kurzem
brachte den versammelten Berg und Bohrtechnikern ins
Gedächtniß zurückzurufen

1

Melodie Die Husiiten zogen von Naumburz

In dem Lande der Chinesen
Ist schon alles dagewesen
Auch das Bohren an dem Strick
Trieb man dort schon mit Geschick
Tausend Jahr vor Christo
Lange Zeit nach den Chinesen
Bohrten später die Artesen
Viele hundert Meter tief
Bis das Wasser überlief
Oder sprang gen Himmel

HeutzutageTgeht es munter
Ueberall zur Tiefe runter
Einer sucht Petroleum
Der Andere Chlornatrium
Und der Dritte Kohle
Viele Meister muß man preisen
Als Elfinder schlauer Weisen
Wie z V Fabian Kind
Fauck Przibilla Köbrich sind
Doch vor allem Leschot



Und mit Spülung oder ohne
Set s mit Meiß l oder Krone
Mit und ohne Diamant
Geht s durch Felsen Thon und Sand
Achtzehnhundert Meter

Aber seht auf g rade Bohrung
Spart auch nicht an der Verrohrung
Gebt auf s Bohrgeräth gut Acht
Daß es nicht zusammenkracht
Oder sich ein Fuchs zeigt
Kommt Ihr aber mit Gestänge
Oder Bohrstück in s Gedränge
Wendet Euch an Tecklenbura
Der hilft Euch vielleicht noch durch
Mit der Tiefbohrkunde
Und vor Allem Bohrgesellen
Führt auch gute Bohrtabellen
Reicht sie dann dem Bergrath ein
Damit wirke im Verein
Theorie und Praxis

U

Melodie Schon wieder lönt vom Schachte her

Wie munter tönt vom Bohrthurm her
Des Schwengels fleiß ges Prallen
Zehn Meter Tiefgang oder mehr
Per Tag kann uns gefallen
Frisch geht es durch s Alluvium
Vielleicht auch durch s Diluvium
Im unaufhaltsamen Lauf
Glück auf Glück auf
Doch horch auf einmal wird es still
Was wag die Arbeit hemmen
Sollt sich wie oft das Unheil will
Im Thon das Bohrzeug klemmen
Doch wackerer Bohrmann zage nicht
Den Thon nicht scheu n ist Bohrmann s Pflicht
Setz Deine Spülung in Lauf
Glück auf Glück auf
Bald wird der Thon durchsunken sein
Dann muß die Arbeit flecken
Doch weh rothliegendes Gestein
Verursacht neuen Schrecken
Doch beugt auch das nicht unsern Muth
Dagegen hilft ein Mittel gut
Diamantbohrkrone d rauf
Glück auf Glück auf
Und siegreich dringt des Bohrmanns Kunst
Durch alle Formationen
D rum muß ihm auch des Glückes Gunst
Die kühne Arbeit lohnen
Die Schätze die in dunkler Nacht
Ruhen tiefer als im tiefsten Schacht
Der Bohrmann fchließt sie Euch auf
Glück auf Glück auf

Politische und Tages Chronik
Berlin 3 September Am heutigen Vormittage unter

Nahmen die Kaiserlichen und Königlichen Majestäten mit
ihrem Gefolge vom Neuen Palais aus einen gemeinsamen
Spazierritt in die Umgegend Von demselben zurückgekehrt
nahm Se Majestät der Kaiser von 10Vt Uhr ab den
Vortrag des Marinekabinets sowie später den des Mili
tärkabinets entgegen Mittags empfing Allerhöchstderselbe
einige Generale und andere höhere Offiziere zur Abstattung
persönlicher Meldungen und ertheilte dem amerikanischen
Militärattache Jaimes C Sandforddie nachgesuchte Audienz
Am Nachmittage um 12 Uhr hatte sodann auch noch
der Oder Stallmeister v Rauch die Ehre des Empfanges

Die Kaiserin Friedrich soll ihren Besuch am
dänischen Hof bis zum 18 September aufgeschoben haben

Studio s Rheinsahrt
Humoristische Novelle von Eduard Jost

Nachdruck verboten
Zieh nicht an den Rhein

Mein Sohn ich lathe dir gut
Dort geht dir das Leben zu lieblich ein
Dort blüht dir zu feurig der Muth

Simrock
I

Der kurfürstliche Amtmann Freiherr Casimir von Zirbel
stand am Fenster seines prächtigen Bibliothekzimmers und
schaute in den Hof des Gutes hinab Eben schritt der
aus der Residenz Mainz angelangte Amtsbote durch den Hof

Es war an einem sonnigen Maiabend des Jahres 1783
Noch hatte der Bote die Freitreppe des Schlosses nicht

erreicht als eine in helle Gewänder ziemlich nachlässig
gekleidete ältere Dame die aus einem Seitengebäude des
Schlosses getreten war rasch auf den alten Amtsboten
zuschritt und haftig fragte

Ihr habt doch die Bücher mitgebracht Matthias
Gewiß gnädiges Fräulein, antwortete der Bote

respectvoll und griff dabei in eine stark gefüllte lederne
Tasche die seinen magern Körper beschwerte Da sind
sie Bei diesen Worten reichte er der Dame ein Packet
Diese ergriff dasselbe hastig und verschwand fast geräusch

los in der erwähnten Thüre Man konnte jedoch noch
bemerken daß die Dame ihre Blicke wie verklärt auf das
Packet richtete Der Bote betrat das Schloßportal

Da hat sie wieder tolle Räuber und Schauergeschichten
bekommen murmelte in diesem Augenblicke der Amtmann
oben am Fenster vor sich hin der von dort aus mit
keineswegs freundlichen Blicken das Geschehene beobachtet
hatte Seit sie in Mannheim gewesen ist und dort die
Räubercomödie eines Herrn Schiller gesehen hat ist s
kaum mehr auszuhalten mit ihr Ich glaube sie hat alle
Räubergeschichte der Welt schon gelesen Sonderbare
Schwärmerin

Mit diesen Worten trat der Herr Amtmann vom Fenster
zurück und warf sich in einen Fauteuil der vor einem reich
geschmückten und mit Papieren und Büchern bedeckten
Schreibtische stand

In der nächsten Minute trat der Amtsbote ein und

Die Reise des Zaren nach Berlin ist angeb
lich abermals aufgeschoben worden nach der Post be
absichtigt Alexander HI erst zwischen dem 25 und 29
September in Berlin einzutreffen Bis dahin werden die
Reisedispositionen vermuthlich noch recht oft umgeändert
werden Wir werden uns mit den Berichten über die
Zarenreise nunmehr möglichst wenig befassen Die Ge
schichte wird allmählich langweilig D Red

Der deutsche Botschafter am englischen Hofe
wird hier erwartet und sich während seines Urlaubs auch
zu dem Fürsten Bismarck nach Friedrichsruh begeben

Wie englischen Blättern aus Petersburg gemeldet
wird verlautet in dortigen Hofkreisen daß der Fürst
von Montenegro jüngst von der russischen Regie
rung beträchtliche Summen im Gesammtbetrage von über
eine Million Rubel empfing um ihn in den Stand
zu setzen gewisse Schulden an österreichische Bankfirmen
abzutragen

Das Präsidium des Deutschen Handelstages
hat bekanntlich den Mitgliedern des Handelstages d h
den Handelsvorständen und Handelskammern Veranlassung
gegeben sich über den Entwurf eines deutschen bürgerlichen
Gesetzbuches soweit derselbe die gewerblichen und Handels
interessen betrifft zu äußern Der Syndikus derBer
liner Kaufmannschaft Herr Kreisgerichtsdirektor a D
Beisert hat dieser Aufforderung entsprochen und das Kol
legium beschloß feine Ausarbeitung in Druck legen zu
lassen

Höherer Anordnung zufolge wird die nach dem
Staatsvcrtrage von 1869 vorgesehene durch preußische
und österreichische Kommissarien zu bewirkende Landes
grenzbegehung am 9 September d I beginnen und
bis Ende Oktober dauern Die Begehung beginnt am
Glatzer Schneeberge und endet bei Schloß Friedland in
Böhmen Die dabei fungirenden Kommissarien sind bereits
von den beiderseitigen Ministern ernannt

Danzig 3 Sept Heute Nachmittag 4 Uhr fand im
Saale des städtischen Museums tne festliche Begrüßung
der Hauptversammlung des Gustav Adolf Ver
eins durch den Konsistorialrath Koch im Namen des
Danziger Hauptvereins statt Der Oberpräsident der
Provinz Westpreußen v Leipziger hieß die Versammlung
seitens der Staatsregierung mit anerkennenden Worten
willkommen der Ober Bürgermeister Geheimrath v Winter
begrüßte die Gäste namens der Stadt mit Hinweis auf
deren evangelische Geschichte und Bedeutung Der Vor
sitzende des Centralvorstandes Geheimrath Fricke aus
Leipzig dankt auf die Begrüßungen und bemerkt daß eine
Gesinnung alle Mitglieder vereine Der Gustav Adolf
Verein fei kein aggressiver aber es dürfe ihm Niemand
das Recht bestretten und nehmen die Glaubensgenossen
zu schützen Später fand Festgottesdienst in der Trini
tatiskirche statt wo der Stadtpfarrer Lauxmann aus
Stuttgart über Johannis 12 20 26 predigte

Leipzig 3 Sept Se Excellenz Staatssekretär Dr
v Stephan ist hier eingetroffen und hat im Hotel se
dan Wohnung genommen

Die Ergänzungs Wahlen zum sächsischen
Landtage finden am 15 Oktober statt

Greiz 2 Sept Das Denkmal Kaiser Wilhelms I
wurde heute festlich enthüllt Reichstagsabgeordneter
Henning hielt die Festrede Heinrich XXII älterer
Linie souveräner Fürst Reuß Graf und Herr von Planen

überreichte mit dem Ausdrucke des größten Respects dem
Freiherrn ein Packet Briefe Als der Bote dann weiterer
Befehle harrend an der Thüre stehen blieb herrschte ihm
der Amtmann zu Er kann gehen Matthias doch sage
er dem Jakob daß das Souper in dem kleinen Cabinet am
Gewächshause servirt wird

Zu Befehl gnädiger Herr
Der Amtsbote Matthias Hammacher verbeugte sich

tief und verließ das Zimmer während der Freiherr sich
in die Lektüre der angekommenen Briefe vertiefte

Der kurfürstliche Amtmann Casimir Freiherr von Znbel
war Garyon und dabei ein sehr reicher Herr Er galt
schon vor langen Jahren viel am Hofe zu Mainz und
dieser Umstand hatte zur Folge daß ihm eines schönen
Tages fast gegen seinen Willen der allerdings sehr re
spectabele Posten eines Amtmannes in D einem freund
lichen und sehr wohlhabenden Flecken am Rheine nicht
sehr weit von Spcyer übertragen wurde Mit seiner noch
im ledigen Stande befindlichen Schwester Rosamunde zog
er nach D und hatte bereits sechs Jahre in aller Be
haglichkeit hier verlebt Amtsgeschäfte drückten ihn nicht
Im Winter suchte und fand er mit seiner Schwester
Zerstreuung in der nahen Residenz Mannheim wo der
Minister von Oberndorf im Geiste des lebenslustigen Kur
fürsten Karl Theodor wirthschaftete Im Sommer weilten
Bruder und Schwester in den Bädern am Taunus oder
an der Lahn Casimir von Zirbel war das vollständigste
Gegentheil seiner Schwester Rosamunde Diese eine en
timentale Schwärmerin hatte stets den Kopf voll von
Citaten aus den neuesten Räuberromanen während ihr ge
strenger Herr Bruder eine sehr trockene prosaische Natur
war

Der Herr Amtmann hatte eben ein paar ganz unbe
deutende Dienstbriefe und die Frankfurter Oberpostamts
Zeitnng durchflogen als seine Blicke auf einen Brief mit
flotten eleganten Schriftzügen fülen Em prächtiges
Wappen zeigte sich in dem rothen Siegel dieses Briefes
der das Postzeichen Speyer trug

Das Wappen derer von Eltz, murmelte er vor sich
hin Aber der Brief ist nicht von meiner Schwester

Langsam öffnete der Freiherr das Schreiben Von
meinem Neveu brummte er Richtig er studirt in

Herr zu Greiz Kranichfeld Gera Schleiz und Loben
stein c c, hat sich persönlich nicht betheiligt

Dresden 3 September An den Herbstmanövern
des 12 sächs Armeekorps werden von fremdstaat
lichen Offizieren theilnehmen Generalmajor Ritter von
Xylander königlich bayerischer Militärbevollmächtigter
Generalmajor Graf Zeppelin königlich württembergischer
außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter Minister
nebst Major Neithardt württemberg scher Militärbevoll
mächtigter sämmtlich in Berlin ferner von Oesterreich
Oberst Freiherr v Steininger Flügeladjutant des Kaisers
Franz Josef von Italien Major Cherde Robilant von
Großbritannien Oberst Ruffel von Rußland Oberst von
Butakoff von Frankreich Kommandant Hne und Kapitän
Silvestre von Spanien Oberst Don Francisco Ferrer
von Argentinien Kapitän Richeri von Chile Oberstlieute
nant Garmaz von Japan Major Jasamasa Fukufhima
von Schweden Major Fröding und von den Vereinigten
Staaten Premierlieutenant Sanford

München 3 September Den Neuesten Nachrich
ten zufolge unterbleiben diesmal die Truppen In
spektionen des General Feldmarschalls von Blumen
thal in Bayern und Württemberg

Str chburg 3 September Der Statthalter voll
zog heute die Grundsteinlegung des Neubaues der
evangelischen Kapelle des Rettungshauses Johannisstist im
benachbarten Lesbordes

Kopenhagen 3 September Der königliche Dampfer
Danebrog ist heute Abend nach Travemünde abgesegelt

umdie Herzogin von Cnmberland abzuholen welche
dort Mittwoch Abend eintrifft und hier Donnerstag Vor
mittag erwartet wird

Wien 3 September Morgen werden hier wiederum
drei bulgarische Offiziere eintreffen um ihre mili
tärische Ausbildung zu vervollständigen

Die Pol Corresp konstatirt daß die Berichte
russischer Blätter über den seinerzeitigen Besuch des
österreichischen Gesandten Freiherr von
Thoemmel bei dem serbischen Metropoliten
Michael vielfache Entstellungen und Unrichtigkeiten ent
hielten und daß die Unterredungen bei diesem Besuche
sowie bei dem Gegenbesuche des Metropoliten beiderseits
den Charakter freundlichster und rücksichtsvollster Erörter
ungen trugen

Jaroslan 3 Sept Der Kaiser ist heute Vormit
tag mit dem Statthalter von Galizien Grafen Badeni
hier eingetroffen Auf der Reise wurde derselbe in Kra
kau Bochnia Tarnow Rzeszow überall feierlichst begrüßt
In Krakau wurde er durch den Statthalter die Spitzen
der Behörden und die Geistlichkeit empfangen Der Kaiser
dankte für den Empfang und sagte er besuche Galizien
aern weil er dort immer eines herzlichen Empfanges
sicher sei Der Kaiser fuhr durch die festlich geschmückten
Straßen von Jaroslau nach Pawlosiow so bis zum
6 September das Hauptquartier sein wird Dort waren
die oberste Geistlichkeit die höheren Würdenträger der
Adel sowie Abgeordnete zum Empfang versammelt Der
Landmarschall Tarnowski begrüßte im Namen des Land
tags und des Adels den Kaiser mit einer Ansprache in
welcher er den Monarchen der unerschütterlichen Treue
beider Volksstämme von Galizien versicherte Wenn der
Kaiser im Auslande eine solche Ehrerbietung und Begei
sterung wachrufe so müsse die Verehrung seiner Völker

Heidelberg Aber wie kommt er nach Speyer Soll ein
rechter Bonvivant geworden sein Hab das Bürschchen
zum letzten Male vor neun oder zehn Jahren auf Schloß
Eltz an der Mosel gesehen Damals war er höchstens
zwölf Jahre alt Was will er denn

Der Amtmann las Also besuchen will er uns
Gut er soll bei seinem Oheim die beste Aufnahme finden
aber das studentische Schlaraffenleben darf er mir hier
nicht anfangen

Im nächsten Augenblick bemerkte der Herr Amtmann
noch ein Schreiben welches das große Siegel des Mini
steriums trug Hastig öffnete er den Brief dessen Inhalt
seine Aufmerksamkeit ganz besonders in Anspruch zu nehmen
schien

Vom Chef des Ministeriums, murmelte der Freiherr
vor sich hin manu proprig,

Beim Weiterlesen zog er allmählig die Äugenbrauen
mit dem Ausdruck des größten Staunens in die Höhe und
starrte mit offenem Munde das Scriptnm an

Halb laut las der Herr Amtmann vor sich hin Ein
äußerst gefährlicher Aventnrier höchste Personen
durch ihn geschädigt wahrscheinlich in dortige Ge
gend geflüchtet sorgfältig vigiliren Alles
aufbieten verhaften Delinquent unter sorgfäl
tiger Bedeckung hierher transportiren

Das ist eine schöne Geschichte stieß der Amtmann
hervor und erhob sich Er schritt einige Secunden lang
über den Teppich des Zimmers blieb dann am Fenster
stehen und starrte in die mittlerweile eingetretene Dämmerung

hinaus Hinter den Bergen des Rheines war die Sonne
hinabgesunken und die Gipfel zeigten sich mit Gold und
Purpur überzogen Aergerlich brummte der Freiherr vor
sich hin Was ist denn da zu machen Was kann ich
denn da in meinem Bezirke thun Ja wenn ich nicht lauter
Tölpel von Gemeindedienern und Bütteln hätte Aber
etwas muß sogleich geschehen

Da öffnete sich leise eine Seitenthüre und Rosamunde
die Schwester des Amtmanns rauschte herein

Ich habe sie ich habe sie rief die Dame mit einer
spitzen Stimme aus

Was hast Du brummte der gestrenge Herr Bruder
Fortsetzung folgt



ur um so größer sein insbesondere seien die Polen
welche dem Monarchen Alles verdankten von Dank er
füllt Der Kaiser betonte in seiner Ansprache daß er dem
Wohl Galiziens dessen Vertreter stets opferwillig für die
Machtstellung des Reiches einständen seine volle Sorg
falt widme

Paris 3 September Nach dem Temps gilt der
Besuch des Zare witsch in Paris für nahezu gewiß
jedoch sei der Zeitpunkt noch unbestimmt

Boulanger s Rückkehr soll angeblich spätestens
zum 17 September erfolgen

Eine von Laguerre abgehaltene Versammlung in
Äimoges wurde behördlich aufgelöst

General Lewal soll Botschafter in Petersburg
iverden

London 3 September Die Dircctorm der Dockge
sellschaften lehnten heute die von den Rhedern gestellte For
derung ab und versprachen nach Möglichkeit eine Verein
barung in Erwägung zu ziehen Die Zahl der Streiken
den beläuft sich jetzt auf 180,000 Der Führer der Strei
kenden Burns erklärt wenn die Rheder Schiffe nach
Southampton senden würden um dort laden und ausla
den zu lassen werde er selbst dorthin gehen um den Streik
zu proclamiren Den Streikenden gingen 3000 Lstrl aus
den Colonien zu

Zanzibar 2 September Wißmann beabsichtigt sich
We Woche nach Mpwapwa zu begeben Peters er
schoß vier Eingeborene im Witulaude in Folge dessen
die Bevölkerung die Waffen gegen ihn ergriff

Ztmzibar 3 September Der englische Vizckon
sul in Lanm Sandys ist gestorben

Der Sultan hat beschlossen eine Gesandtschaft
nach Berlin zu senden um den Kaiser zu seiner Thron
besteigung zu beglückwünschen Die Mitglieder der Ge
sandtschaft welche heute von hier abreisen sollen sind Mo
hsmed Saleiman Mendrie und Sanot ben Hamed
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ii Cöunern 3 September Dem vor Kurzem hier ge
feierten und viel besuchten Turnfeste folgte in den jüngsten
Tagen die Feier des Krieger und Kinderfestes ersteres ver
bunden mit einer Fahnenweihe des hiesigen Krieger Vereins
Die Feier begann am Sonnabend um 8 Uhr Abends mit La
ternen und Fackelzug der Krieger und Schulkinder Auch Mit
glieder der hies freiwilligen Feuerwehr hatten sich dem Zuge
angeschlossen Es machte einen gewaltigen Eindruck als die
m 800 Schulkinder mit ihren Laternen in den verschiedensten
Farben unier Glockengeläut und Musik der hies Stadtkapelle
jubelnd und hurrahrufend durch die seyr schön illuminirte Stadt
zogen Auf den hiesigen Marktplatz zurückgekehrt hielt Herr
Rektor Rittweger eine patriotische Rede in welche Passende
Gelänge eingelegt wurden Darauf marschirie der hiesige Krie
gerverein auf den Festplatz woselbst die verschiedenuen Zelte
Buden u s w aufgerichtet waren Zum Festplatz war das
Hotel zum Goldenen Ring nnd die angrenzenden Grundstücke
gewonnen worden Einen herrlichen Eindruck wachte das gut
arrangirte Feuerwerk Am Sonnlage trafen viele auswärtige
Kriegcrvereine ein welche wie auch der hiesige Verein dem
Nachmittags Gottesdienste beiwohnten Die geräumige Kirche
war fast bis auf den letzten Platz gefüllt Unmittelbar nach
dem Gottesdienste fand auf dem Marktplatze die Einweihung
der neuen Fahne statt wobei Herr Amtsrichter Behm die Rede
hielt Die alte Fahne war in der Kirche zur Aufbewahrung
zurückgelassen Darauf zogen sämmtliche Vereine durch einige
Straßen der Stadt und alsdann dem Festplatze zu woselbst sie
bei Concert Tan u s w in heiterster Laune die Zeit ver
brachten Gestern früh 10 Uhr fand in sämmtlichen Schul
klassen Festaktus statt und am Nachmittage I Vs Uhr zogen die
Schüler tu gleitet von ihren Lehrern und Hunderten von An
gehörigen unter Musik nach der an der Saale liegenden Ge
orgsbura um daselbst das Kinderfest zu feiern Dieses endete
um 7 Uhr Abends auf dem Marktplatze mit einer Schlußrede
des Herrn Rektor Rittweger und Gesaug Der Kriegerverein
beendigte das gutgelungene Fest in den geräumigen Sälen des
genannten Lokals durch einen Ball Die ganzen Feierlichkeiten
waren vom besten Wetter begünstigt T

Dorndorf a S 2 September Zur Feier des Sedan
festes war heute nachdem bereits Vormittags Festgottesdienst
stattgefunden auf den sogen Hohen Lehden einem vielbesuchten
Aussich spunkt ein Kinderfest veranstaltet an dem sich außer
den hiesigen Schulen auch die Schulen von Naschhausen und
Steudnitz betheiligten Um halb 2 Uhr erfolgte der Abmarsch
nach dem Festplatze Hier hielt Herr Kantor Jacob eine be
geisterte Ansprache welche in einem dreifachen Hoch auf
Se Majestät den Kaiser Wilhelm II in das die zahlreich
Versammelten freudig einstimmten gipfelte Es folgten hierauf
seitens der Schulkinder Vorträge von Gedichten Besonderes
Interesse erregten namentlich zwei dramatische Ausführungen
Peter in der Fremde und Zum Sedanfest Ungetheilten

Beifall fanden neben dem echt kindlichen Spiel namentlich
auch die mittelalterlichen Trachten Auch einige Reigen kamen
zur Aufführung Während der Pausen war Konzert ausgeführt
durch die sogen Sieben Dörser Kapelle Für Speisen und
Getränke war bestens gesorgt Da auch der Himmel ein recht
freundliches Gesicht machte verlief das Fest in befriedigender
Weise

Eilenbnrg 3 September Am Sonntag vergnügten sich
auf den Kalbisdorfer Teichen bei Gallen einige Soldaten und
junge Leute mit Kahinadren In Folge zu großer Belastung
sank der Kahn und seine Insassen fielen ins Wasser Die Sol
daten weiche des Schwimmens kundig waren retieten sich und
einen der jungen Burschen während de 18jährige Sohn des
Schmiedemeisters St aus Gallen ertrank

Gotha 3 September Ein sehr schmerzlicher Unfall trug
sich ,m Freitag auf dem Turnplatz des Gymnasiums zu Die
Schüler sollten eben zur Vorbereitung eines am Sedanfesttag
abzuhaltenden Schauturnens geordnet werden als in Folge
einer Neckerei ein Quintaner der allgemein beliebte Hoffnungs
holle jüngere Sohn des Herrn Fab ik esitzers Karl Krause
hier zu Falle kam und anscheinend sofort verschied Alle Be
lebungsversuche der schnell herbeigerwenen Aerzte waren er
folglos Die beklagenswerthen Eltern fanden ihren Liebling
nicht mehr am Leben

L Dermbach 3 September Der berüchtigte und gefürch
tet SiraVenräuder Klotzbach ist endlich eingefangen worden
Während die grotzkerzogsjch weimarischen und hessischen
Gendarmen und Polizisten durch einen wiederholt erhöhten
Pre s den man auf den Kopf Klotzbachs ausgesetzt besonders
angefeuert den Räuber in den Wäldern tief versteckt wähnten

trieb sich Klotzbach ganz gemächlich in der hessischen Ebene bei
Wabern und Ziegenhain umher und brandschatzte hier die
Gegend Er lebte von Diebstahl Wilddieberei c, gin des
Nachts auf Raub aus und schlief am Tage in Wald und Feld
Gutsbesitzer Scheffer in dem Dorfe Mardorf im Kreise Hom
burg unweit Wabern gelegen war am Sonnabend Abend noch
auf seinem Felde mit Fruchteinfahren beschäftigt Er tritt zur
Seite nnd gewahrt Plötzlich einen Kerl in einem Haferfelde
schlafen der in seinem struppigen ruppigen Aussehen so recht
den Eindruck eines Räubers macht Scheffer denkt sofort an
Klotzbach denn das Aussehen des Mannes schien auf dessen
bekannt gegebenes Signalement zu vassen Scheffer schleicht
sich darauf zu seinem Fuhrwerk zurück holt einen handfesten
Strick macht eine Schleife zurecht und schleicht sich nun wieder
ganz sachte zu dem schlafenden Mann der wie Scheffler erst
jetzt gewahrte seine Pistolen schußfertig neben sich gelegt hatte
indessen der Schlaf ist ein starker Mann und er hatte Klotzbach
selbst überwältigt so daß dieser gar keine Ahnung von dem ihn
ereilenden Berhängniß hatte Sck stürzte sich nun mit aller
Wucht auf den Schlafenden so daß dieser schon an den Händen
mit der bereit gehaltenen Schlinge gefesselt ist ehe er recht
munter geworden Der Räuber geberdet sich wie ein Rasender
als er sieht was mit ihm geschehen er schäumt vsr Wuth und
versucht die Handfesseln zu zerreißen Doch jetzt springen die
Knechte Schcffers herbei nnd helfen ihn überwältigen Dann
geht es sosort zum Dorfe zum Gendarmen der in dem Ein
gefang nen Klotzbach erkennt Dieser leugnet selbstverständlich
hartnäckig Unter Begleitung einer großen Menschenmenge
wird nun der sich fürchterlich geberdende Räuber nach der
Kreisstadt a d Ekze Station der Berlin Koblenzer Bahn
gebracht und in das G richiszekängniß eingesperrt Hier war
es nun leicht die Identität KlotzbachI festzustellen er hat
früher bet einem Müller dortselbst gearbeitet und dieser erkannte
in dem Festgenommenen Klotzbach sofort wieder

Dresden 3 September Das große Bivouak der sämmt
lichen Truppen deS königlich sächsischen XII Armeecorps
welches in der Nacht des 10 September in der weiteren Um
gegend des kaiserlichen Hauviquartieres Schloß Schleinitz bei
Lommatzsch stattfindet wird auch Gelegenheit geben zu inter
essanten Versuchen hinsichtlich der Verpflegung der Truppen
Bekanntlich ist man kitens der Militärverwaltung schon längst
dazu übergegangen für die Ernährung der Truppen im Kriegs
falle Conserven zu verschaffen und die bisher damit bei größeren
Uebungen angestellten Versuche haben die befriedigendsten Re
sultate erzielt Die Mitführang der Conserven deren erste
Form die historische Erbswurst 1870 71 den deutschen Truppen
im Felde die ersprießlichsten Dienste geleistet hat ist leichter
und bequemer wie anderer Proviant und die Zubereitung als
Speise erwlgt später ist auch weit weniger umständlich wie
das früher allgemein üblich gewesene Abkochen von frischem
Fleische E giebt bekanntlich sowohl Fleisch als auch frische
Gemüsekonserven und alle sind schon in der Armee ervrobt
und eingeführt worden Jeder Mann führt jetzt im Gepäck an
Ernährungsilirtteln mit sich 123 g Reis 25 Z Kaffee und 15 Z
Salz Das ist die sogenannte eiserne Portion welche nur im
höchsten Nothfalle verbraucht werden darf nnd beim Ausmarsch
aus der Garnison ausgegeben wird Diese eiserne Portion
wird nun bei dem gedachten großen Bivouak zum ersten Male
aufgebraucht werden und erhält jeder Maun dazu noch 222 s
Fleischkonserven und 400 s Brotzwieback aus der Militärbäckerei
in Albertstadt Letztere hat nun nicht mehr die Form wie der
bekannte Schiffszwieback sondern besteht aus lauter kleinen
Malz Bonbons ähnelnden Stückchen Die Soldaten genießen
denselben so gern daß die Verwaltung um die unnöthige Ver
weisung eines Theiles der Zwiebackportion zu verhindern sich
genöthigt gesehen hat die kleinen Beutelchen mit der Mund
Portion plombieren zu lassen Die Plombe darf nur erst auf
Befehl gelöst werden und so verbleibt die Portion ungeschmä
lert für den Nothfall Dafern das Bivouak verregnet werden
die Truppen einquartirt für welchen Fall den in Frage
kommenden Ortschaften bereits Nachricht zugegangen ist

Elberfeld g September Ein junger Fabrikarbeiter legte
mit emem Revolver im Scherz auf seine Mutter an als im
selben Augenblicke auch schon ein Schuß krachte und die un
glückliche Frau in den Unterleib getroffen zusammenbrach Der
Arzt giebt wenig Hoffnung auf Erhaltung des Lebens Der
leichtfertige Schütze wurde sofort verhaltet

Düsseldof 2 September Gestirn Mittag wurden die Be
wohner und Passanten der Friedrichstraße in eine ungeheure
Aufregung versetzt indem sich dort an derselben Stelle derselbe
Eisenlahnunfall wiederholte welcher im Anfange der 70 r Jahre
stattgefunden und seitdem eine gewisse historische Berühmtheit
erlangt hat Der um 12 Uhr fällige Expreßzug nach Berlin
fuhr mit voller Kraft durch den Bahnhof zertrümmerte dort
den eisernen Prellbock durchbrach die Mauc mit Gitter und
fuhr quer über die Friedrichstraße bis auf das Trottoir am
Rheinischen Hof Die Straße war durch die Lokomotive mit
den beiden Wagen hinter ihr in der ganzen Breite abgesperrt
Wenn man die Frequenz dieser Straße in Betracht zieht so
ist es fast ein Wunder zu nennen daß Niemand überfahren
worden ist Auch von den Passagieren wurde niemand verletzt
und vom Zugpersonal nur der Lokomotivführer Den Schrecken
der Zuginsassen aber kann man sich denken Von einem Mit
reisenden wurde erzählt daß er als der Zug an dem Stations
gebäude Hindurchfuhr eine Gefahr vermuthend auf die Sitz
bank sprang dann erfolg te ein sehr starker Stoß als die Ma
schine die Hindernisse durchbrach der Wagen nahm keinerlei
Schaden Sofort wurden die Räumungsarbeiten in Angriff
genommen Man hob die Maschine und die Wagen vermit
telst Wmden empor und legte Schienen unter um auf ihnen
den Zug in den Bahnhof zurückzubringen Gegen 7 Uhr war
die Straße wieder frei Von der Wucht des Anpralls geben
die Trümmer der Mauer und die wie Glas zersplitterten Eisen
stücke des umgerannten Prellbocks Zeugniß

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftliches
Deutsche Reichsbank Der heutige veröffentlichte

Ausweis der Reichsbank vom 31 August constatirt eine weitere
Abnahme des Metallbestandes um 18,483,000 Mark gegen
10,898,000 M im Vorjähre die Wechielbestände erhöhten sich
um 3 i 690M0 M während solche 1888 sich nur um 3 460,000
M hoben Die Zunahme der umlaufenden Noten steigerte sich
um 27 46 ,00 M und hielt sich somit ungefähr in den Gren
zen der vorjährigen Veränderung Die sonstigen täglichen Ver
bindlichkeiten die sich 1888 um 39,704 000 verringerten gingen
diesmal nur um 8,465,000 M zurück Der Metallbestand bleibt
nnier dem Betrage der umlaufenden Noten um 144 Mill Mark
zurück und stellt sich ungefähr 105Vz Millionen Mark gerin
ger als gleichzeitig l888 Die steuerfreie Notenreferve ging von222,95 Millionen auf 178,46 Millionen Mark zurück

Eoncnrseröffnungen N A Hansen Ottensen
F M Rentzsch Bantzen Läderhändler E Schöngart Bres
lau Fuhrwerksbesitzer B Derbsch Leuvenitz bei Gera P L
Paulsen Meldorf Flaschenbierhändler L Wiedenmeier zuletzt
in Mannheim BaknhofsgastwirtS L Holtzwich Gondeck

Die Braunkohlenproduktion Oesterreichs ist
in den letzten zehn Jahren von 1878 1888 von 72 4 auf 128,6
Millionen Metereentner sonach um rund 56 Mill Mtr Ctr
gestiegen Zu bemerken ist daß diese Steigerung sich fast aus
schließlich bei den böhmischen Braunkohlenwerken vollzogen hat
dieselbe bezifferte sich in dem genannten Jahrzehnt auf etwa 50
Millionen M Ctr Die Entwickelung der Ausfuhr hat mit der
Steigerung des inländischen Bedarfs gleichen Schritt gehalten

In Böhmen ist die Produktion wie sowohl als die Ausfuhr
seit zehn Jahren um je 100 Proc gestiegen Die Ausfuhr von
Braunkohle in Böhmen umfaßte die Hälfte der gesammten dor
tigen Produktion

Die neubegründete Zuckerfabrik Gommern
hielt vor einigen Tagen ihre erste ordentliche Generalversamm
lung unter Beobachtung der gesetzlichen Vorschriften ab
Das im Entwurf vorliegende Gesellschastsstatut wurde geneh
migt und auf Grund dessen der Vorstand wie der Aufsichts
rath gewählt Ein ebenfalls im Entwurf ausliegendes Rüben
Regulativ wurde festgesetzt Die ersten 25 Prozent des gezeich
neten Aktienkapitals sollen Mitte September cr eingezahlt und
diesen Herbst noch mit den Vorarbeiten zum Bau der neuen
Fabrik begonnen werden Die Aktien sind sämmtlich begeben

Prag 3 September Die Oberschlesischen Zink
hütten haben die Preise für Hüttenzink um 2V Mark per
Metereentner erhöht

Lsndo,n 3 September Die englische Regierung gab die
Zustimmung zur Herstellung einer direkten Dampferlinie
zwischen London Mombasa und den übrigen Häfen
der britischen Besitzungen in Ostafrika

Mailänder 1v Lire Loose Die nächste Ziehung findet
am 16 September statt Gegen den Coursverlust von ca 15
Mk pro Stück bei der Ausloosung übernimmt das Bankhaus
Carl Neu burger Berlin Französische Straße 13 die Ver
sicherung für eine Prämie von 70 Pfg pro Stück

Berl n 3 Septbr Wetze pr 1000 Kilogr loko 183 194 nach Qua
lität aeMbert Gelb märkisch r 184 ab Bahn bez Per Sept Okt 189 2S
bis M,75 189,50 bez per Okt, Novbr 190,50 190,7S bez per Nov
Dez 191 132,25 131,75 bez, per April Mai 136,50gbez Gek 49S0 Ton
nen Preis 189,50 M

Roggen per 1000 Kilogr loko 153 164 nach Qualität gefordert Mit
tel inländ 158 ab Bahn bez Per Septbr Okt 160,75 161,25 161 bez
per Okt Novbr 162,50 162,75 162,25 bez per Novbr Dezbr 16 ,7S
bis 164 166,50 bez, per April Nai 167 166,50 bez Gek 500 Tonnen
Preis 161 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 126 190 nach Qualität gefordert
Hafer loko per 1000 Kilogr 146 170 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 151 156 bez pomm uckermärk u mecklenb
151 157 bez Mittel und guter schles nnd böhm lbl 156 bez fetner
schles preuß und pomm 153 165 ab Bahn bez russischer 1S0 158 fret
Wagen bez per Septbr Oktober 147 147,25 bez, per Okt Novbr 1 6,50
bez per Ncwbr Dszbr 146 14,25 bez, per April Mai 149 148,75 bez

Gek T, Preis MMais loco per 1000 Kilogr 124 128 M nach Qualität gefordert per
Septbr Oktober 121 121,75 bez, per Oktober November 122,SV bez per
Nov Dezember 123 50 M bez

Erbsen Kochwaare 161 200 M Futterwaare 147 160 M
Tr ckene Kartoffelstärke Per 1ü0 Wogr brutto incl Sack loky

18,50 M
Kartoffelmehl per 100 Kilogr bruttoNncl Sack loko 19,00 M per

diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 SS,75 24,25 bez
Nc 0 22,50 20,50 M

Roggenmebl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,25 22,25 M Nr
0 1 22, 0 20,75 bez per September bez per September Oktob
22,10 22,20 22,15 bez per Oktober Novbr 22,35 bez per Nov, Dcz
22,55 bez Borsigmühle 24,01 M Gek 2750 Sack Preis 22,20 M

Rüböl per 100 Kilo nett lolo ohne Faß 70 M mit Faß M per
September bez, per Sept Oktbr 67,7 68 bez per Olt Novbr 66
bis 66,6 bez per Novbr Dezbr 65,7 65,9 bez per April Mal 189063,2
blz 63,5 bez Gek Ctr Preis MPetroleum per 100 Mo incl Faß loco 24,1 M September Okt
M

Spiritus unversteuert mit öS Mk Konsumsteuer belastet loko 57, bis
57,8 bez per September 57 57,5 bez per Sept Oktbr 54,3 55 bez,
per Oktober Novbr nom Gek 160 v Liter Preis 57,2 Unver
steuert mit 70 M Konsumsteuer belastet loco 38,7bez per September 38,4
bis 38 8 38,3 3S 5 bez per Sept OktoS 36,6 36,3 36 5 bez per
Oktober Novbr 33,9 34 bez per Nov Dezbr 33,3 33 33,3 bez per
April Mai 34 334 34,2 bez Gekünd 1,140,000 Liter Preis 38,40 M

Stettin 3 Septbr Wetzen unveränd rt lsco Usance 174 182 bez
alte per Septbr Okt neue Usance 184,L0 bez, per Oktober Novembei 186
bez Roggen steigend,loco alte Usance 148 00 157,00Sez per Sept
Okt neue Usance 153 bez per Oktober Novbr 159,00 bez Pomm
Hufer lsco 150 155 bez, per Okt Nov bsz Erbsen bez

Rüböl unverändert loco per Sept Okt 67,00 bez, per April Mai 63
bez Spiritus steigend loco ohne Faß 50er 56,70 bez do 70er 37,00
bez per September 70er 34,70 bez, Per September Oktober 34,70 bez
Petroleum loco 1 ,2 bez

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Ka desamt Halle a S Meldung vom 2 Septbr
Aufgeboten Der Comptorist Friedrich Ferdinand Röder

Anhalterstratze 9a und Therese Wilhelmine Vogel Heinrichstr
3 Der Bäckermeister Friedrich August Hohndorf 5 Vereins
straße 5 und Auguste Anna Nicolai Weingärten 72 Der
Fleischer Johann Bernhard Uhrlau Saalberg 14a und Marie
Auguste Reichardt Saalberg 3 Der Tischler Heinrich
Hermann Döring Schlotzgasse 13 und Anna Luise Wilhelmine
Hemiette Priborowsky Dessauerstraße 4 Der Handarbeiter
Wilhelm Gustav Speck Taubenstraße 14 und Bertha Anna
Rottig Gröbers Der Zimmermann Friedrich August Schmidt
Schützengasse 9a und Klara Faulmann Herrenstratze 23

Eheschließungen Der Lademeister Karl Robert Jeszuer
zn Annen und Amalie Friederike Hoffmann Landwehrstraße 7

Geboren Dem Handarbeiter Karl Vandetve 1 T Marie
Emilie Friederike Schützengasse 16 Dem Zugführer Herm
Egeling 1 S Emil Karl Rudolf Südstraße 3 Dem Kessel
heizer Karl Nagel 1 S Friedrich Max Schmiedstraße 10
Dem Dienstmanu Friedrich Oyen 1 T Friederike Karoline
Frieda Herrenstraße 6 Dem Musiker Bernhard Peuckert
1 T Martha Bertha Frieda Breitestratze 8 Dem Glaser
meister Moritz Hommel T Marie Margarethe Geiststratze
37 Dem Diener Friedrich Michel 1 S Otto Hermann
Albrechtstratze 15 Dem Schmied Gustav Wiesner 1 S
Wilhelm Waldemar Unterberg 11 Dem Zimmermarm Fried
rich Hoffmann 1 S Ernst Alfred Arthur Bahnhofstraße 6
Dem Bureaugehilfen Hermann Weihrauch 1 S Franz Paul
Henriettenstrahe 11 Dem Zimmermann Karl Bester 1 T
Auguste Charlotte Marie Oberglaucha 15 Dem Fleischer
meister Julius Kräger 1 T Martha Elisabeth Selma Karl
straße 15

Gestorben Der Privatmann Friedr ch Wilhelm Trautmann
77 I Fleischergasse 32 Die Amslie Dorothee Hesse geb
Spangenberg 63 I, Mühlgasse 6 Die Wittwe Äuguste
Sofie Dieck geb Probst 80 I Ulestraße 5 Des Bäcker
meisters Gustao Hädicke T Rosalie Olga 1 I große Ulrich
stratze 54 Des Rentners Wilhelm Engelhardt Ehefrau Marie
geb Pfluger 56 I, Diaksnissenhaus Der Maurer Gottfried
Pshley 45 I Klinik Des Maurers Leopold Rappsilber T
Minna Martha Hedwig 1 I Weingärten 21 Des Post
sch ffners Hermann Fischer T Bertha Martha 9J Martins
gasse 24 1 uuehel S

Aus dem Geschäftsverkehr
Bovril Fleirchessenz ist die kräftigsten schmackhafteste Nahrung
Bovril enthält alles was an Albumin u Fibrin im Fleisch

vorhanden
Bovril ist daher das Fleisch selbst in flüssiger Form
Bovril ist die leichiest verdauliche coneentrirte Nahrung
Bovril giebt dem Körper Kraft nnd Stoff und den Muskel

Elastizität
Bovril ist in Spitälern Kinderasylen bei Familien eingeführt
Bovril ist in allen guten Restaurants u Bahnstationen gefragt
Bovril versuchen heißt es endgiltig f d Gebrauch adoptiren
Bovril ist in allen guten Materialwaarenhandlungen erhälilich
Bovril s Hauptvers E Weide mann Liebenburg a Harz
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empfiehlt sein reichausgeftattetss Lager zu den möglichst billigen Preise

UllahszMMßSN MMs NTSMs K ost Ltistsw
in größter Auswahl

Zkar ck v Ii ttv u l WAAmtlilhe BckMmchulg
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 29 vor Mts

wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der Verwaltung
der neuen Stadtbahn gestattet worden ist auch die Strecke von der
Post bis zum Markt probeweise zu befahren und 10 Pfg Fahrgeld
pro Person zu erheben

Halle a S den 4 September 1889
Die Polizei Verwaltung

aswrell Vabsk
a Pfund 80 Pfennige nur allein bei

llv a ebe dem Hauptpostamt

ArmnW Mrch WlW
Gros Mrichstrahe S7Große Ulrichstratze

Täglich frisch

SS lK ,I 8 I v IKsvI t I tÄ S

KvvI v I t 4 SVGev Z s ZV 4O8v Iviv Sei etM

W
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Brnch Heilnug I
Die Heilanstalt für Bruchleiden hat uns mit unschädlichen Mit x

teln ohne Berufsstörung von Leisten Hodensaik und Wafferhoden ß
bruch durch briefliche Behandlung vollständig geheilt so daß wir jetzm
hhne Bandage arbeiten können Joh Breit Ehrenfels b Cöln P Geb i
oard Schneidermstr Frrederisried b Neukirchen 54 I Jos Kast Hand k
lung Simmerberg b Lindau A Schwarz Wagenbauer Langenpfungenz
b Rokenheim für Kind Broschüre Die Unterleibsbrüche und ihr
Heilung gratis 3vvl Bandagen bester C onstruk twn v orräibig mit ß
einer Mustersammlung ist unser Bavdagist in WUU M WNWMWMW

Hallt Gasthos i Stadt Dresden
Nur noch js am S jeden Monats von Z Wr Wachsn
Zur unentgeltlichen Maßnahme und Besprechung zu treffen Mank
adressire An die Heilanstalt für Bruchleiden in Stuttg art Alleen ß
str ke It ß

Berliner Adler Brauerei
Air offerirm unsere als vorzüglich anerkannten zu nachstehenden Preisen

hell 3 Flaschen für s Mkki ri vrNvr dunkel 30
Zlotkr Münchener Farbe 30

Ä 30Pfand für Flaschen wird nicht erhoben

k

3

3

3
ff

ff

ff

frei Haus

als Spezialität
Wiederverkäufe erhalten Rabatt

Bestellungen bitten wir zu richten an die

BimickrliW ni Mlmi m Berliner Mer Bier Bmerei Aet Ges
Halle a d S Berlinerstratze 4 Fernsprechanschlnst SSS ferner an die

Cigarrenhandlung von kl 8pl rI iiK
Leipziger und Poststr Ecke

Cigarrenhdlg v R Gvttüttlvr Geist u Harzg Ecke

Seisenhandlung v KZ gr Steinstr 1
Mehlhandlung von 1 SStloS

Steinthor 5 neben Walhalla

LrSKMUss A sßZs

I olib lI I eipzig
MM M Ml Nil MUMM

Tanninhaltige Lohbäder Schwitzbäder mit Freiathmnng
anerkanntes sicheres und naturgemäßes Heilverfadren gegen alle rheu
matischen und gichtischen Leiden Großartige Erfolge selbst in den
veraltetsten Fällen worüber Original Attest in der Anstalt ausliegen
Vielfach von Herren Aerzten empfohlen Außerdem werden verabreicht
Soolbäder Fichtennadelbäder fowie medizinische Bäder nach
ärztlicher Verordnung

Badezeit von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr
Getrennte Abtheilung für Damen wie für Herren

Für Damen besonderes Wartezimmer sowie geschulte weibl Bedienung

Mk
Besitzer der Lohheilanftalten in Leipzig nnd Magdeburg

Acher

ZWiM WM
In dem Concurs Verfahren über

das Vermögen des Restaurateurt
WZriwv von hier sollen die

zum Betriebe der Gastwirthschaft
auf der Rabeninsel erforderlich ge
wesenen Jnventarienstücke und zwar

1 gr Coneertflügel Spiegel
Bilder hölzerne und eiserne
Tische eiserne Gartenstühle
Wienerstühle Wand und
Hänge Lampeu Laterne ein
Musik Orchester Notenpulte
zwei eiserne Zelte mit Lein
wandplanen ein dreileitiger
Bierdrnckapparat Bierseidel
mit und ohne Deckel Tassen
Gläser n v a m
Sonnabend den 7 Sept er

Bormittags S Uhr
auf der Rabeninsel bei Halle a/S
öffentlich meistbietend versteigert
werden

Halle a/S, 3 September 1889

Concurs Verwalier

Avctio
Am Donnerstag den 5 d M

Vormittags Iv Uhr versteigere
ich Lessingstratze 18

Sopha 1 Kommode Z
Nähmaschine i Wandnhr
4 Mshrftühle 5Z Tische S
WettfteAen mit Strohsack S
Stück Federbetten I Spiegel
und versch andere Sachen

zwangsweise gegen Basrzahlung
Der Berkans findet voraus

sichllich bestimmt statt
Gerichtsvollzieher

GeschäNsurrkuus
Eine seit 10 Jahren in flottem

Betriebe in Görtmgm sich befindende
Bäckerei nur Pnvatkundschast
an guter Lage belegen soll wegen
Veränderung verkauft werden
Kaufpreis 36,000 Mk Anzahlung
12,000 Mk Das Wohnwesen besteht
aus Wohnhaus bewohnbaren Hin
tergebäude Seitengebäude u Garten
alles in bestem Zustande Rlflcctanten
wollen sich melden an

Göttingen Jüdenstratze 1

werden in Wagenladungen direkt
von der Fabrik des Bergwerks

Alwiner Verein
ins Haus geliefert

Bestellungen sind auszugeben
Königstraße 4 v p
Herrenstrcche S p
Liliengasse S I
Sophienstraße SV
r Ulrichstrafte IS p
lnmenstratze 7 p

15MO Mark
hinter 45,000 Kasseugeldern so
fort oder später gesucht Werth
taxe 120,000 Offerten unter
V IlllSH an Wn I
Brüderstraste V I erbeten

Apoth Ik

vertreibt sofort radikal alle Wan
zen Ungeziefer n deren Brüt
3 Flasche 50 Pfg unr allein bei
W Will ItvlitM M
VV Schmeerstratze vV

Wegen Auskunft über billigste
Reisegelegenheit beliebe man sich
schriftlich zu wenden an

concessiomrter Expedient
Blindenstraße in Antwerpen

Ein Dienstbuch ist von dem
kl Schlamm bis in die Niemeyerstr
verloren Abzug kl Schlamm t

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte
Das Lösen von Marken für den soll
genom Tag ist nicht mehr ersorde
lich da eine ausreichende Porttons
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen 25 Pfg auf halbe s
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind nu
bei Herrn Louis Sachs groß
Ulnchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Mnckien Nachrichtm

Houts Äloi sn 4 IIkr 6llt8vli1tgk
sankt im Itsr von 80 atirsn
mÄQ Autsr Vstör

Herr
Dies allen I deünoiuuelläeir ur

lacjdriczdt mit cler Litte um stilles
Lsileiä

Halle a 8 äsn 4 Lept 1889
Die trauernäe loodter

I5 rl v zlr
Die Leer tiAur A llr 6et I reits

I aelimittgA von 1er Hapelle äes
I loräkiieäliokes aus statt

Bo unsere Abonnenten uns zugehende er
kennvar beglcmbtate Familien Nachrichten fin

de nnter dteler Rvvkil gratis Aufnahme

Verlobt Frl Kath Jmmerwahr
mit Herrn Dr med Podzahradsky
Breslau Baden Fräul Hildegard
Wagner mit Herrn Lehrer Max
Schmidt Kattowitz Tarnowitz Frl
Anna Elsner mit Herrn Apoiheken
besttzer Theod Klein Breslau Ehren
friedersdorf Fräul Elsbeih Gerner
mit Herrn Kaufmann Wilhelm Rosen
feldt Magdeburg Frl Hedwig Dietz
mit Herrn Rudolf Presber Frankfurt
a Z t Frl Ernestine Wohlmuth mit
Herrn Kaufm g Georg Zamory Wol

mirstedt Magdeburg Fräul Elisabeth
Tillmann mit Herrn Wilhelm Haaie
Crefeld Frl Louise Hochbaum mit
Herrn Fritz Triesemann Gr Rodens
leben Jrxleben Fräul Maria Bissot
mit Herrn Kgl Reaierungs Boumeister
Carl Bongard Verviers Belgien
Münster i W, Frl Marie Heinze
mit Herrn Anton Rückert Siraguth
b Zerbst Gommern Frl Lina Kerzig
mit Herrn Max Kohlmann Lewzig
Frankenheim Frl Katharina Haler
mit Herrn Flitz Carapantier B ku
Eisenfchmitt Fräul Anna Schöniger
mit Herrn Tuchfabrikbesitzer Albert
Haselow Treuen i Sachs Burg R,
H Magdeburg Frl Lina Oelbracht
mit Herrn Albert Diedrich Witten
Hagen Frl Constanze Forbrich mit
Herrn Fabrikant Leopold Dummer
Leipzig Apolda Frl Caroline Karow

mit Herrn Friedrich Waack Wecklen
burg Kritzowburg Fräul Anna Leh
mann mit Herrn Buchhändler Heinrich
Schellbach Gohlis Leipzig Wien Frl
Frl Bertha Lorbeer mit Hrn Robert
Stephan Magdeburg Sudenourg Mag
deburg Fräul Maria Taumel mit
Herrn Joseph Worring Straelen
Düsseldorf

Verchelicht Herr Josef Kürmann
mit Fräul Henriette Herwing Deutz
Kvln a Rh Herr Dr Karl von den
Steinen mit Frl Rosa Leonore Herz
feld Berlin Herr Dr Phil Joseph
Junker mit Fräul Maria Königsfeld
Crefeld Godesberg Herr Otto Dathe

mit Fräul Lina Sandig Dresden
MüWeim a Rh verr Dr med
Hermann Ries mit Fräul Katharina
Speck Gerresheim Herr Rechtsan
walt F ischürmann mit Frl Elly ten
Bnuk Essen a d Ruhr Hr Pmrrer
Friedrich Wichmann mit Frl Bertha
Knobbe Beyeru Post Herzberg a
Slster Os erw ddingen Post Doden
dorf Herr Rechtsanwalt Hermann
Ullmanu mit Frl Hertha von Berken
Magdeburg Herr Paul Knoenagel

mit Frl Helene Förster Magdeburg
Herr Ewald Händler mit F äuletn
Mathilde Bosse Magdeburg Herr
Fritz Maurer mit Frl Anna Güthling
Potsdam Herr Sieinmetzmeister

Friedrich Körner Paetz mtt Fräulein
Anna Schmidt Velpke Eharlottenbnrg
Herr Major und Bataillonskomman
deur Adolf Weste mit Fräul Hanna
Müller Hannover Herr Arthur
Wulter mit Fräul Anna Brimmer
Lindenau Herr Paul Zcidler mit
F l Elisabeth Friedrich Leipz g Hr
Wilhelm Zimmermann Mit Fil Anna
Mariin Leipzig Herr Gymnasial
lehrer Georg Wimmer mit Frl Meta
Liebe Duisburg Bückeburg Herr
Gerichts Assessor Friedrich Nachtsheim
mit Frl Anna Mallmann Boppard

Geboren Ein Sohn Hrn Rein
hold Grunert Chemnitz Herrn
Gräsl Hohenthal ichem Revierförster
M Weidner Mühltroff eine Toch
ter Herrn W Herricht Leipzig
Herrn Julius Wezel Leipzig Reudnitz
Herrn Max Matches Niederhermers
dvrf Herrn Franz Kalle Erfurt
Herrn Königl Forst Assessor Wils
dorf Hochweitzfchen bei Klosterbuch
Herrn Oskar Brumm Meerane in
Sachsen

Gestorben Herr Mühlenbesitzer
Jacob Maurick Kurkau Herr Karl
Klingst Bautzen Hrrr Posamentier
Gustav Graupner Annaberg Fräul
Bertha Schmidt Planen i V HerrRechtsauwalt u Notar Gust Müller
Eibenstock Herr Richard Jungmann
Leipzig Herr Ernst Buschendorf
Gera Frau Amalie verw Börner

geb Schubert Lmda

Verlag und Druck von R Nietschm anu in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnseratenthetl verantwortlich
Paul Senff in Halle

Hierzn 1 Beilage
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